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Supply Chain Performance Management

Durch mehr Visibilität zur Performance Excellence im SCM



Die Zielerreichung in heutigen, komplexen Lieferketten
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… erfordert ein effektives und instrumentalisiertes Supply-Chain-Performance-Management.

Ehrgeizige Supply-Chain-Ziele

▪ Wie kann die Supply-Chain-Strategie in zielgerichteten KPI-Landschaften verankert werden?

▪ Wie lässt sich durch ein maßnahmenorientiertes Prozessmodell die Komplexität realer Supply Chains beherrschen?

▪ Wie lässt sich durch performante und zugleich flexible BI-Lösungen Visibilität in der Supply Chain schaffen??

Best-in-class-Performance

Hohe Planungsgenauigkeit

Geringe Durchlaufzeiten

Hohes Service Level

Supply-

Chain-

Performance-

Management

Komplexe Supply Chains in der Realität

Nachhaltige Kostenreduktion

Effiziente Abläufe

Optimale Bestände

Realisierte Kostenpotenziale



Supply-Chain-Performance-Management (SCPM)…
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… definiert sich als strukturiertes Vorgehensmodell, dessen Realisierung drei wesentliche Gestaltungsfelder erfordert.

Prozesse & Organisation

IT-Tools & Visual-Management

1

SCPM-Vorgehensmodell

SCPM

Planung:

Transparenz über 

Ziele, Ist-Zustände

und Forecasts

schaffen

Überwachung & Steuerung:

Detaillierte Kontextualisierung und 

Identifizierung von heutigen und 

zukünftigen Problemen

Umsetzung:

Initiierung von

Gegenmaß-

nahmen und 

Überwachung

von 

Effektivität

SCPM-Gestaltungsfelder

▪ Strategy-Fit

▪ Definition SC-Ziele

▪ Entwicklung KPI-Landschaft

▪ Stakeholder-Analyse

▪ SCPM-Prozessmodell

▪ Kollaborationsmodell

▪ System- & Daten-Landschaft

▪ BI-Lösungen

▪ Visual-Management

Ziele & KPI
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1 Gestaltungsfeld: Ziele & KPI
Die Basis eines effektiven Supply-Chain-Performance-Management…
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… bildet eine Supply-Chain-KPI-Landschaft, die sich aus der strategischen Zielsetzung des Unternehmens ableitet.

Analyse der strategischen Zielsetzung des Unternehmens Ableitung KPI-Landschaft aus SC-Zielen
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DeliverSource MakePlan

Service KPIs

Quality KPIs

Cost KPIs

Inventory KPIs

Operationalisierung

Definition Supply-Chain-Ziele

▪ Strategy-Fit

▪ Definition SC-Ziele

▪ Entwicklung KPI-Landschaft

Ziele & KPI
▪ Was sind die strategischen Ziele des Unternehmens? 

▪ Existieren bspw. Werttreiberbäume als Anknüpfungspunkte zur Ableitung von SC-Zielen?

▪ Sind Ziele quantitativ dargestellt? Welche Metriken existieren?

▪ Wie können diese in eine sinnvolle KPI-Landschaft überführt werden?



Gestaltungsfeld: Prozesse & Organisation
Die Operationalisierung des SCPM-Regelkreises…
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… erfordert einen maßnahmenorientierten Prozess mit passendem Organisations- und Kollaborationsmodell.

▪ Welche Stakeholder – Personen und Funktionen – müssen involviert werden?

▪ Wie sieht ein ideales Prozessmodell von der Planung bis zur Umsetzung aus?

▪ Wie gelingt der Fokus auf ein „Management of Exceptions“?

▪ Wie sind entsprechend Organisation und Kollaboration auszugestalten?

▪ Stakeholder-Analyse

▪ SCPM-Prozessmodell

▪ Kollaborationsmodell

Prozesse & Organisation

Ableitung eines Organisations- und KollaborationsmodellsEntwicklung maßnahmenorientiertes Prozessmodell

Planung
Überwachung & 

Steuerung
Umsetzung

Subprozesse zur:

Erhebung von Rohdaten, 

Verarbeitung zu 

Informationen, 

Identifizierung von 

Problemfeldern

Subprozesse zur:

Ggfs. Priorisierung von 

Problemfeldern, Definition 

und Initiierung von 

Gegenmaßnahmen

Subprozesse zur:

Umsetzung der 

Gegenmaßnahmen mit 

regelmäßigem Abgleich 

der Zielerreichung

Supply Chain

Informationsfluss
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Gestaltungsfeld: IT-Tools & Visual-Management
Die Schaffung einer durchgängigen Supply-Chain-Transparenz…
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… erfordert eine aggregierte Datenbasis mit leistungsfähigen BI-Tools zur Informationsgewinnung und -visualisierung.

▪ System- & Daten-Landschaft

▪ BI-Lösungen

▪ Visual-Management

IT-Tools & Visual-Management

Supply-Chain-Aggregation und Visual-Management

Gesamtheitliche Problemfeld-

Kontextualisierung auf hohem 

Aggregations-Level 

Ursachenergründung in 

detaillierten Sub-Strukturen
Werk 1

1st-tier Supplier

Weltweites Netzwerk

Werk 1

Werk 2

Werk 3

Werk 4

Werk 1

Händler

▪ Welche Rohdaten-Systeme stehen zur Verfügung?

▪ Welche Daten sind durch diese in welcher Menge, Qualität und Aktualität verfügbar?

▪ Welche Anforderungen bestehen an Analyse- und Visualisierungs-Tools?

▪ Auf welchen Aggregationsstufen soll das Visual-Management aufbauen?

Auswahl Data Analytics Tools

MS Excel/ 

Powerpoint

Konnektivität Flexibilität Performance Visualisierung

Controlling 

Systeme

BI-Tools
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Ihr Weg zum Supply-Chain-Performance-Management
Mit unserem bewährten TMG-Vorgehen…
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… unterstützen wir Sie von der initialen Analyse bis zur „schlüsselfertigen“ Implementierung Ihrer BI-Systeme.

Quick-Check SCPM

Implementierung der Konzepte und 

Entwicklung maßgeschneiderter Tools

Ableitung Handlungsfelder 

und SCPM-Roadmap

Gemeinsam mit Ihnen entwickeln wir ein 

ganzheitliches SCPM-Konzept für 

neue oder bestehende Systeme

Wir nehmen den Umsetzungsgrad

Ihrer SCPM-Gestaltungsfelder auf und

bewerten Ihr realisierbares Potenzial
Wir begleiten Sie auf dem Weg in eine 

erfolgreiche Implementierung und entwickeln

für Sie individuelle BI-Lösungen zur direkten 

Verwendung 
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Reifegrad der Gestaltungsfelder

IT-Tools & 

Visual-Management

Ziele & KPI

Prozesse & 

Organisation

▪ Strategy-Fit

▪ Steuerungskonzept

▪ KPI-Landschaft

1 Ziele & KPI

▪ Stakeholder-Analyse

▪ Kollaborationsmodell

▪ SCPM-Prozessmodell

2 Prozesse & Organisation

▪ Systemlandschaft

▪ BI-Lösungen

▪ Visual Management

3 IT-Tools & Visual Management



TMG Consultants
Die Adresse für die produzierende Industrie…
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… und Ihr Partner für Innovation, Effizienz und Umsetzung 

Warum TMG Consultants?

TMG Consultants – die erste Adresse für die produzierende Industrie

Führend in Beratung für Innovation, Effizienz, Umsetzung

Mehr als 2.700 Projekte in der produzierenden Industrie

Hohes Maß an Seniorität und Erfahrung

Ausgeprägte Branchenkompetenz

Beherrschung der Sprache des Kunden

Hohe Fachexpertise und Methodenkompetenz

Beratung entlang der gesamten Wertschöpfungskette 

Preferred Supplier der Bosch Gruppe, der Continental AG und Weidmüller 

Auszeichnungen

Status Preferred Supplier

Preferred Supplier 2016

Weidmüller Interface GmbH & Co. KG



www.tmg.com

TMG Consultants Eastern Europe SRL
150 Uranus Street “The Ark” | 050825 Bucharest | 

Romania

Tel.: +40 724 863 999

Schrempfstraße 9 | 70597 Stuttgart | 

Germany

Tel.: +49 711 769676-0

Königsallee 27 | 40212 Düsseldorf | 

Germany

Tel.: +49 211 23855-760

TMG Consultants GmbH TMG Consultants GmbH

Kontakt
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